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Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 
Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen 
Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter fi nden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.
Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank. Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

ich wünsche Ihnen im Namen 

des Gemeinderates, aller 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Gemeinde und ganz persönlich 

ein schönes Osterfest 

und erholsame Feiertage.

       Ihr  Peter Keilhofer
                  Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Dran denken .../
Terminvorschau

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Os-
termontag in KW 15 (10. bis 15. April) der Redak-
tionsschluss auf

Donnerstag, 6. April 2023, 10.00 Uhr 
vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter Redaktionsschluss

Tag Art der Veranstaltung / Ort  Uhrzeit
Do., 6.4. Abholung Osterforellen frisch u. 
 geraucht, Fischereiverein / Silcherstr. 7 
Do., 6.4. Gottesdienst zum Gründonnerstag 
 evang. Kirchengemeinde / Bonifatiuskirche 19.00 Uhr
Fr., 7.4. Gottesdienst zum Karfreitag 
 evang. Kirchengemeinde / Bonifatiuskirche  9.30 Uhr
So., 9.4. Osterfrühstück kath. Kirchengemeinde / 
 Dorfgem.haus Hausen
So., 9.4. Auferstehungsfeier ev. Kirchengemeinde / 
 Friedhof Frankenberg  8.00 Uhr
So., 9.4. Auferstehungsfeier ev. Kirchengemeinde /
 Friedhof Oberrot  8.30 Uhr
So., 9.4. Festgottesdienst zum Ostersonntag 
 ev. Kirchengemeinde / Bonifatiuskirche  9.30 Uhr
Di., 11.4. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Mi., 12.4. Abholung Gelber Sack  ab 6.00 Uhr
Fr., 14.4. Leerung Papiertonne  ab 6.00 Uhr
Mi., 19.4. Konzert „Annâweech“ VHS-Außenstelle Oberrot /
 Kulturhalle  19.30 Uhr

Fr., 21.4. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Fr., 21.4. Generalversammlung FC Oberrot /
 Foyer Kulturhalle  20.00 Uhr
Sa., 22.4. Altpapiersammlung VCP Oberrot
So., 23.4. Ausstellung Modellflugclub Oberrot / 
 Kulturhalle  ab 11.00 Uhr

Sitzung des Gemeinderats am  
Dienstag, 25. April 2023
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 25. April statt. Anträge und Vorhaben, 
die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen bis spätestens Donnerstag, 6. April 
2023 bei der Gemeindeverwaltung eingehen.

Maibäume 2023 anmelden
Liebe Maibaumaufsteller,
wir bitten um Anmeldung der Maibäume, die in diesem Jahr wieder 
in der Gemeinde aufgestellt werden. Melden Sie sich bitte bis 
spätestens Mittwoch, 19. April 2023 bei der Gemeindeverwal-
tung, Frau Wannenwetsch, Tel. 07977/74-11, und bei Frau Karop-
ka vom Forstamt Schwäbisch Hall, Tel. 0151/72859627. Besonders 
weisen wir darauf hin, dass die Maibäume nur von Personen 
gefällt werden dürfen, die einen Motorsägenlehrgang besucht 
haben und beim Fällen die entsprechende Schutzausrüstung 
tragen. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0761/120 120 00 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Sprechtag Deutsche Rentenversicherung
Im Rahmen der Auskunfts- und Beratungstätigkeit hält die  
Deutsche Rentenversicherung am 

Dienstag, 18. April 2023 von 8.30 bis 16.00 Uhr 
im Bürgerbüro Gaildorf, Marktplatz 9,

den nächsten Sprechtag ab.

Außerdem können Sie im Regionalzentrum der DRV BW in 
Schwäbisch Hall, Bahnhofstraße 28, Beratungstermine von  
Montag bis Freitag vereinbaren. 

Sie erhalten Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/91300 erforderlich! Bitte bringen Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen mit.

Telefonische Beratung: 
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 
vereinbart werden.

Videoberatung: 
Termine für Videoberatung können direkt im Internet gebucht 
werden: www.drv-bw.de/videoberatung.
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge: 
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden. Ren-
tenanträge nimmt auch weiterhin die Gemeindeverwaltung Ober-
rot, Frau Kautz, entgegen.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Geänderte Erreichbarkeit an Gründonnerstag
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
informiert, dass an Gründonnerstag, 6. April 2023, alle Dienst-
stellen inklusive der Regionalzentren und Außenstellen bereits ab 
16.00 Uhr für den Besucherverkehr geschlossen werden. Auch 
die Video- und telefonischen Beratungen enden um 16.00 Uhr. 
Das kostenlose Servicetelefon des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers endet aufgrund einer bundeseinheitlichen Vorfeier-
tagsregelung bereits um 15.30 Uhr. Ab Dienstag, 11. April 2023, sind 
sämtliche Dienststellen wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 
erreichbar. 

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Mi., 12.04.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Di., 11.04.2023

Papiertonne
Fr., 14.04.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Am Karsamstag, 8. April sind Wertstoffhof und Häckselplatz 
geschlossen.

VHS Schwäbisch Hall –  
Außenstelle Oberrot
Annâweech-Konzert am 19.04.2023 
ab 19.30 Uhr 
in der Kultur- und Festhalle Oberrot

Annâweech nimmt wieder Fahrt auf und eine nette Anhalterin mit. 
Nach beinahe 3-jähriger Zwangspause ist es nun endlich wieder 
so weit und Annâweech kehrt auf die Bühne zurück. Ja, das Er-
scheinungsbild hat sich nach dem überraschenden „Heimgang“ 
von Boudsch geändert. Dennoch, die Lieder sind dieselben ge-
blieben und werden in gewohnt fröhlicher, launiger Weise, gewürzt 
mit Beiträgen der neuen Sängerin Sandra, zum Besten gegeben. 
Lass dich entführen in die Gefühlswelt der Hohenloher und lass 
dich beseelen von Menschen, 
die ihre Heimat lieben und mit 
jener tief verwurzelt sind.

Für eine Kleinigkeit zum Essen 
ist gesorgt.

Einlass: 18.30 Uhr
Karten: Vorverkauf 15,00 €, 
Abendkasse 18,00 €
Kartenvorverkauf: Rathaus, 
Zimmer 10 oder unter  Tel. 07977/74-22 und 74-23

Aktuelles ☞ in Kürze

Die schönsten Seiten von Oberrot

Im Monat März wurden vier Bilder eingereicht. Das Siegerbild 
ist von Christian Deuble und trägt den Titel „Frühlingserwachen 
am Rundwanderweg 3 um Frankenberg“. Herzlichen Glück-
wunsch an den Gewinner!
Bis 27. April senden Sie uns bitte Fotos ein, die das Kalender-
blatt April 2024 zieren sollen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Einsendungen.
Hier die Teilnahmebedingungen in Kürze:
• pro Monat kann jeder Bürger nur ein Bild einsenden
• Bild im Standard-jpg-Format (Seitenverhältnis 4:3 im Quer-

format) mit mindestens 2.600 Pixel-Breite und einer Auflö-
sung von mind. 300 dpi

• Angabe wo, was und wer das Bild gemacht (mit Postanschrift)
• Einsendeschluss für den jeweiligen Monat ist der 27. Tag des 

jeweiligen Monats
• Bilder sind unter dem Stichwort „Kalender 2024“ an die Mail-

adresse: info@oberrot.de zu senden
• Hier die rechtlichen Vorgaben:
• mit der Einsendung erklärt der Bildautor verbindlich, dass er 

Urheber der Arbeiten ist und alle Bildrechte bei ihm liegen

• im Weiteren erklärt sich der Bildautor einverstanden, dass die 
Fotos bei der Gemeindeverwaltung verbleiben und neben 
dem Zweck als Kalenderbild und Homepagebild auch für eine 
weitere Nutzung verwendet werden können

• Rechte Dritter (insbesondere abgebildete Personen) dürfen 
den Nutzungszwecken nicht entgegenstehen
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 7. April Herrn Peter Michaels 
zum 70. Geburtstag;

am 7. April Frau Ingrid Jülich 
zum 70. Geburtstag;

am 7. April Herrn Werner Matler 
zum 70. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls ganz herzlich zu ihrem 
Ehrentag. 

Geschützte Feiertage in der Karwoche  
und an Ostern
Nach dem Gesetz des Landes Baden-Württemberg über die 
Sonntage und Feiertage sind Tanzunterhaltungen von Vereinen 
und geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen sowie 
öffentliche Tanzveranstaltungen von Gründonnerstag ab 18.00 
Uhr bis Karsamstag (20.00 Uhr) verboten.
Am Karfreitag sind ferner verboten: Öffentliche Veranstaltungen in 
Räumen mit Schankbetrieb, die über den Schank- und Speise-
betrieb hinausgehen. An diesem Tag sind auch sonstige öffentli-
che Veranstaltungen verboten, soweit sie nicht der Würdigung des 
Feiertags oder einem höherwertigen Interesse der Kunst, Wissen-
schaft oder Volksbildung dienen. Öffentliche Sportveranstaltungen 
sind an diesem Tag ebenfalls verboten. Am Ostersonntag sind 
öffentliche Sportveranstaltungen erst ab 11.00 Uhr erlaubt.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Oberrot sucht zum 01.09.2023 

Erzieher (m, w, d) oder andere 
pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG  

für die derzeit fünfgruppige Einrichtung „Pusteblume“ (Kin-
dergarten mit Kinderkrippe). 
Wer wir sind und was uns ausmacht, das lesen Sie in unse-
rem Leitbild auf der Homepage der Kita Pusteblume (https://
www.kita-pusteblume-oberrot.de/). 
Die bauliche Erweiterung der Kindertagesstätte ist abge-
schlossen. Es handelt es sich um unbefristete Vollzeitstellen. 
Die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöDSuE. Die Einrich-
tung verfügt derzeit über drei Kindergartengruppen, in de-
nen Kinder bis zum Schuleintritt ganzheitlich gefördert, ge-
bildet und betreut werden, sowie zwei Krippengruppen, die 
von Kleinkindern ab dem ersten Lebensjahr besucht werden.
Unsere Einrichtung zeichnet ein großes Außengelände aus, 
dass bei jedem Wetter genutzt wird. Der pädagogische Alltag 
wird durch moderne technische Ausstattung wie z.B. Tablets 
und eine Kita-App zur Elternkommunikation ergänzt. Die 
Erweiterung der Kita bietet viele Möglichkeiten zur Mitgestal-
tung, in einem Team das Spaß an Veränderung und Weiter-
entwicklung hat. Unterstützt wird unser Team zusätzlich von 
einer Hauswirtschaftskraft.
Neben der staatlichen Anerkennung als Fachkraft nach dem 
Fachkräftekatalog gem. § 7 des KiTaG sollten Sie Einsatz-
freude und Teamfähigkeit mitbringen sowie kompetent und 
verantwortungsbewusst mitarbeiten können. Änderung des 
Einsatzgebietes innerhalb der Einrichtung behalten wir uns 
vor.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden 
Sie bitte bis spätestens 28.04.2023 an das Bürgermeis-
teramt Oberrot, Rottalstraße 44, 74420 Oberrot oder per 
E-Mail an info@oberrot.de. Wir bitten Sie, keine Original-
unterlagen (nur Kopien) zu verwenden, da die Bewerbungs-
unterlagen nicht zurückgesandt, sondern nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet werden.
Für Rückfragen steht die Einrichtungsleitung, Tel. 07977 
9789021 gerne zur Verfügung.

Verabschiedung von Herrn Markus Blank
Vergangene Woche musste BM Keilhofer leider unseren Haus-
meister Markus Blank verabschieden. Er trat im Juni vergange-
nen Jahres die Nachfolge von Gerhard Zimmermann an und 
hatte sich rasch in das Auf-
gabengebiet eingearbeitet. 
Davor war er als selbststän-
diger Schreinermeister tätig 
und zu dieser Tätigkeit kehrt 
er nun wieder zurück.
BM Keilhofer bedankte sich 
im Beisein der Rathausmit-
arbeiter bei Herrn Blank für 
seine sehr gute Arbeit und 
bedauerte es zutief, dass er 
ihn so schnell wieder ziehen 
lassen muss. Als kleine Auf-
merksamkeit überreichte er 
dem scheidenden Mitarbei-
ter ein Geschenk der Kolle-
gen und wünschte ihm alles 
Gute für die Zukunft.

Erschließung Baugebiet  
„Fichtäcker-Erweiterung III“
Bei der wöchentlichen Baustellenbesprechung kann sich die 
Verwaltung regelmäßig ein Bild vom Baufortschritt der Erschlie-
ßung des Baugebiets 
„Fichtäcker-Erweite-
rung III“ machen. Die 
Kanalarbeiten laufen 
auf Hochtouren und 
die ausführende Firma 
Georg Eichele ist voll 
im Zeitplan.

Das Foto wurde in 
Kalenderwoche 12 
aufgenommen.
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Wohnraum zur Unterbringung von Flüchtlingen
Die Gemeindeverwaltung möchte Flüchtlinge bei der Wohnungs-
suche in Oberrot unterstützen. 
Falls Sie geeigneten Wohnraum anbieten können, würden wir uns 
freuen, wenn Sie sich mit dem Rathaus in Verbindung setzen. 
Kontakt: Tel. 07977/74-22 oder E-Mail: ardita.hoti@oberrot.de. 
Wir freuen uns auf Ihr Angebot.
Vielen Dank!
Bürgermeisteramt Oberrot

Anträge frühzeitig stellen: Jahrgänge 1965 bis 
1970 müssen ihren Papier-Führerschein bis 
spätestens 19. Januar 2024 umtauschen
Bis spätestens 19. Januar 2024 müssen alle, die noch einen Pa-
pierführerschein besitzen und in den Jahren 1965 bis 1970 ge-
boren sind, ihren Führerschein gegen einen EU-Kartenführer-
schein umtauschen. Den entsprechenden Antrag kann jeder bei 
seinem Bürgermeisteramt stellen. Hierfür sind der Personalaus-
weis, der Führerschein und ein biometrisches Passfoto mitzubrin-
gen. Der Antrag kann auch vorab auf der Homepage des Land-
ratsamtes unter www.LRASHA.de am PC ausgefüllt werden. Dort 
sind die erforderlichen Unterlagen aufgeführt. Zu fi nden ist der 
Antrag unter „Bürgerservice“ > „Elektronische Dienste“ > „Führer-
scheine“. Das Landratsamt empfi ehlt dringend, den Antrag schon 
frühzeitig zu stellen, da aufgrund einer kurzfristigen Antragshäu-
fung zum Jahresende erfahrungsgemäß mit längeren Bearbei-
tungszeiten zu rechnen wäre. 
Eine Terminvereinbarung in den Führerscheinstellen des Land-
kreises ist erforderlich und online unter „Bürgerservice“ > „Elek-
tronische Dienste“ > Onlineterminreservierung möglich.

Hintergrund
In den kommenden Jahren müssen alle Führerscheine, die vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, gegen einen befristeten 
EU-Kartenführerschein ausgetauscht werden. Das wurde vom 
Bundesrat festgelegt. Durch den Pfl ichtumtausch soll sicherge-
stellt werden, dass alle Führerscheine in der EU ein einheitliches 
Muster enthalten, das die aktuellen Anforderungen an die Fäl-
schungssicherheit erfüllt. Für den Umtausch ist eine Staffelung 
vorgesehen, die sich nach dem Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-
inhabers bzw. nach dem Ausstellungsjahr richtet. Nach Ablauf der 
nachfolgenden Fristen verliert der Führerschein demnach seine 
Gültigkeit. Ein freiwilliger, früherer Umtausch ist jederzeit möglich.

Folgende Fristen gibt es in den kommenden Jahren: 

1. Papierführerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 
1998 ausgestellt wurden:

Geburtsjahr des  Tag, bis zu dem der Führerschein
Fahrerlaubnisinhabers  umgetauscht sein muss
Vor 1953 19. Januar 2033
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025

2. Kartenführerscheine, die ab dem 1. Januar 1999 ausgestellt 
worden sind*:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
 umgetauscht sein muss
1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhän-
gig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Twogo – Das Mitfahrportal 
für das Landratsamt Schwäbisch Hall
Ab April 2023 startet das Mitfahrportal twogo im Landratsamt 
Schwäbisch Hall.
Ziel des Mitfahrportals ist die Unterstützung der Mitarbeitenden 
bei der Suche nach Fahrgemeinschaften, insbesondere auf dem 
Weg zur Arbeit. Während das Portal im Landkreis derzeit nur vom 
Landratsamt selbst genutzt wird, kann die App von allen Bürgerin-
nen und Bürgern genutzt werden, um Fahrgemeinschaften zu 
fi nden. Außerdem werden weitere Unternehmen im und außerhalb 
des Landkreises dazu aufgerufen, sich an der Mitfahrplattform zu 
beteiligen. 
Denn im Landkreis Schwäbisch Hall fi nden laut Pendleratlas jeden 
Tag 109.327 Pendlerbewegungen statt. Die Mehrheit der Pendler 
fährt mit dem Auto zur Arbeit und das in der Regel allein – diese 
ungenutzten Ressourcen sollen mit dem Mitfahrportal genutzt und 
Fahrten eingespart werden, um weniger Autos und weniger Staus 
auf den Straßen zu haben und zum Klimaschutz beizutragen. 
Auf einfache Art Fahrgemeinschaften bilden – diese Möglichkeit 
bietet die kostenfreie Mitfahr-Plattform twogo. Nutzerinnen und 
Nutzer registrieren sich in der App oder auf www.twogo.de und 
erfassen ihren Fahrtwunsch. Twogo fi ndet anschließend auto-
matisch die passende Fahrgemeinschaft. „Das Mitfahrportal ver-
einfacht die Bildung von Fahrgemeinschaften nun auch im Land-
kreis Schwäbisch Hall. Das Landratsamt ist eine Kooperation mit 
twogo eingegangen, um Mitarbeitende in Sachen nachhaltiger 
Mobilität auf dem Weg zur Arbeit zu unterstützen“, so Landrat 
Gerhard Bauer. Ziel ist es mit der Kooperation auf die Plattform 
im Landkreis aufmerksam zu machen und weitere Bürgerinnen 
und Bürger und Unternehmen dazu zu motivieren, die Plattform 
zu nutzen. Denn eine verstärkte Nutzung der Plattform wird die 
Möglichkeit, für jeden die passende Fahrgemeinschaft zu fi nden, 
wesentlich erhöhen. Nutzerinnen und Nutzer des Portals profi tie-
ren nicht nur bei langen Arbeitswegen. Die Einsparpotenziale im 
Hinblick auf Spritkosten und CO2-Emissionen sind auch bei kur-
zen Strecken groß. 
Die Initiative, eine Mitfahrplattform für den Landkreis zu etablieren, 
folgte im Zuge des betrieblichen Mobilitätsmanagements. Dieses 
wird für Unternehmen immer wichtiger, da sich nur durch ange-
passte Maßnahmen die Klimaziele erreichen lassen und die Park-
situation entspannt. Außerdem trägt es zur Mitarbeitergewinnung 
bei. Das Landratsamt Schwäbisch Hall unterstützt die Mitarbei-
tenden bereits durch Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und 
das Angebot „JobRad“ in Sachen nachhaltiger Mobilität auf dem 
Arbeitsweg. Mit dem Mitfahr-
portal kommt nun ein weiterer 
Baustein hinzu. 
Interessierte Firmen und Ein-
richtungen können sich ger-
ne beim Amt für Mobilität des 
Landkreises Schwäbisch Hall 
melden: telefonisch unter 
0791/755-6149 oder per 
E-Mail an s.pauly@lrasha.de.

LEADER Schwäbischer Wald beschließt 
16 Projektanträge im Regionalbudget 2023 positiv
Am 29.03.2023 tagte der Auswahlausschuss des Vereins Regio-
nalentwicklung Schwäbischer Wald in Gschwend. Die 22 förder-
würdigen Projekte überstiegen die im Regionalbudget 2023 zur 
Verfügung stehenden Fördermittel i. H. v. 200.000 Euro, weshalb 
das Gremium intensiv über die Projekte diskutierte.
Schlussendlich konnten in der Auswahlsitzung 16 Projekte positiv 
beschlossen und für eine Förderung ausgewählt werden. Dadurch 
werden rund 195.000 € Fördermittel in die LEADER-Kulisse 
Schwäbischer Wald fl ießen und die Attraktivität des ländlichen 
Raums erhöhen.
Seit 2020 wurden rund 50 Vorhaben im Regionalbudget umge-
setzt und ausbezahlt. Diese Erfolgsgeschichte soll in diesem Jahr 
fortgeschrieben werden. Dank des attraktiven Fördersatzes i. H. v. 
80 % der Nettokosten, können auf diesem Wege mit den Förder-

Das Glück kann man verdoppeln, 
           indem man es teilt. Sprichwort
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mitteln zahlreiche großartige Projekte umgesetzt werden. Bei den 
Fördermitteln handelt es sich um Bundes- und Landesmittel, so-
wie um Ko-Finanzierungsmittel der vier beteiligten Landkreise 
Rems-Murr-Kreis, Ostalbkreis, Schwäbisch Hall und Heilbronn.
Die positiv beschlossenen Projektbewerbungen setzen sich aus 
neun Anträgen von Kommunen, drei von privaten Antragstellern, 
neun von Vereinen und einem Antrag einer gemeinnützigen GmbH 
zusammen. Auf dem Weg zur Förderung sind dieses Jahr Projek-
te aus den Gemeinden Großerlach, Murrhardt, Ruppertshofen, 
Gaildorf, Heuchlingen, Gschwend, Althütte und Sulzbach an der 
Murr.
Nahezu alle Vorhaben führen nach Auffassung des Auswahlaus-
schusses zu einer besseren sozialen Nachhaltigkeit in der Regi-
on, indem sie dem demografischen Wandel begegnen, eine Betei-
ligung von benachteiligten Gruppen fördern oder einen wichtigen 
Beitrag zur Barrierefreiheit leisten. Ebenso tragen die Projekte zur 
Wertschöpfung in der Region bei, indem sie beispielsweise zur 
Erhaltung beitragen oder gar ein neues Angebot schaffen.
Auch ein Beitrag zu einer besseren ökologischen Nachhaltigkeit 
konnte in zahlreichen Konzepten festgestellt werden. So unter-
stützen beispielsweise einige Vorhaben den Klima- und Umwelt-
schutz, sensibilisieren für Natur und Landschaft und werten diese 
aktiv mit ihren Maßnahmen auf. Als wichtigen Bestandteil der 
ländlichen Entwicklung fördern 
erfreulicherweise alle Vorhaben 
eine stärkere Vernetzung von 
Akteuren und Projekten.
Der Verein Regionalentwick-
lung Schwäbischer Wald gratu-
liert den Antragstellenden zur 
erfolgreichen Bewerbung um 
Fördermittel im Regionalbudget 
2023 und wünscht für die wei-
tere Projektumsetzung alles Gute.
Die nächste Möglichkeit zur Förderung im Regionalbudget besteht 
Anfang des Jahres 2024.

Gewerbe vor Ort

WFG Schwäbisch Hall

Vision Zero – wo und wie Betriebe mit Klima-
schutz anfangen können
Das Klimaschutzmanagement des Landkreises Schwäbisch 
Hall sowie die INQA-Beratungsstelle bei der WFG Schwäbisch 
Hall laden Betriebe zu einer kostenfreien Informationsveranstal-
tung am 19. April 2023 nach Wolpertshausen ein. Ziel ist es, 
Unterstützungsangebote und Förderprogramme für klimafreund-
liches Handeln in den Betrieben vorzustellen.
Steigende Energiepreise, immer wieder neue Regulatorien, zu-
nehmende Erwartungshaltung von Kunden und Beschäftigten 
beim Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeit – Unternehmen 
sehen sich immer mehr diesen Herausforderungen gegenüberge-
stellt. Wo aber fängt man an und welche Maßnahmen bringt man 
zur Umsetzung? Erste Ansatzpunkte sowie Förderprogramme 
werden in einer kostenfreien Veranstaltung am 19. April 2023 im 
Europasaal in Wolpertshausen vorgestellt. Neben Infoständen und 
zahlreichen Impulsen dürfen sich die Teilnehmenden zudem über 
einen Erfahrungsbericht von der Alfred Kärcher SE & Co. KG 
freuen.
Ralf Hünnefeld, Projektmanager sowie Anna Mayer, Factoring 
Engineering vom Werk Obersontheim werden berichten, wie 
Nachhaltigkeit bei Kärcher bereits vorangetrieben wird. Unlängst 
hat das Unternehmen 2022 drei Preise für sein Engagement ein-
geheimst. Zum einen erhielt Kärcher den Deutschen Nachhaltig-
keitspreis sowie den Sustainability Heroes Award. Zudem wurde 
Kärcher mit dem Umweltpreis für Unternehmen 2022 des Landes 
Baden-Württemberg in der Kategorie „Engagement für Klima-
schutz“ ausgezeichnet. 
Um die eigene konkrete Umsetzung geht es beim Check Betrieb-
licher Umweltschutz, den die Offensive Mittelstand gemeinsam 
mit ihren Partnern entwickelt hat. Der Check ist eine Hilfe zur 

Selbsthilfe und stellt ein gutes Tool für die Identifikation der ersten 
Schritte dar. Mit dem INQA Coaching, Klima.Neutral.Digital sowie 
KLIMAfit werden Förderprogramme vorgestellt, die die Betriebe 
bei ihrem Weg zur Vision Zero konkret unterstützen. 
Die Veranstaltung bietet genügend Raum und Zeit, um sich bei 
den Institutionen näher zu den Unterstützungsangeboten zu in-
formieren. Neben den vortragenden Institutionen informieren das 
Amt für Mobilität vom Landkreis, die AOK Heilbronn-Franken, die 
Keff+ sowie das energieZENTRUM über ihre Angebote zum Kli-
maschutz.

Info: Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 19. April 2023 
von 14.00 - 18.00 Uhr im Europasaal Wolpertshausen. Weitere 
Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
unter www.event.wfgsha.de oder E-Mail an schlebach@
wfgsha.de. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist erforderlich.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall
energieZENTRUM

Sanierung in Eigenleistung: Neue Fördermittel
Sanierungsstau, hohe Kosten und Handwerkermangel: Für hand-
werklich begabte Hauseigentümer/innen gibt es viele gute Grün-
de, die Sanierung ihres Hauses selbst in die Hand zu nehmen. 
Durch die Änderungen bei der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) zu Beginn des Jahres können Eigentümer/innen 
Fördergelder für die Materialkosten beantragen, die bei den Ei-
genleistungen anfallen. Tessanie Götz, Energieberaterin und 
Expertin für Fördermittel beim energieZENTRUM, der regionalen 
Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall und der Ver-
braucher-zentrale Energieberatung Baden-Württemberg erklärt, 
was dabei zu beachten ist:

1. Rechnung nur mit förderfähigen Materialkosten
Ganz wichtig: Materialkosten können nur dann gefördert werden, 
wenn auf der entsprechenden Rechnung ausschließlich för-
derfähige Posten enthalten sind. Außerdem muss die Rech-
nung in deutscher Sprache vorliegen und der Name des An-
tragstellers muss ausgewiesen sein. 
Eine Liste von förderfähigen Posten finden Sie auf der Seite der 
BAFA: 
Infoblatt zu den förderfähigen Maßnahmen und Leistungen

2. Anträge beim BAFA und bei der KfW stellen
Die Förderung von Eigenleistungen gilt für alle Förderanträge, die 
ab dem 1.1.2023 in den Förderprogrammen BEG EM (BAFA) und 
BEG WG (KfW) gestellt werden. Die Anträge müssen vor Maß-
nahmenbeginn gestellt werden, ansonsten gibt es keine Förde-
rung. Förderfähig sind nur Materialkosten, die direkt mit der Sa-
nierungsmaßnahme in Verbindung stehen.

3. Energie-Effizienz-Experte muss Eigenleistungen prüfen
Gut zu wissen: Damit Eigentümer/innen die Förderung erhalten 
muss ein Energie-Effizienz-Experte prüfen und bestätigen, dass 
Eigenleistungen fachgerecht durchgeführt wurden und die Mate-
rialkosten korrekt aufgeführt werden. Andernfalls gibt es keine För-
derung für die Sanierungseigenleistung! Den Energie-Effizienz-
Experte müssen Sie selbst beauftragen.

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zum Thema Fördermittel helfen das energieZENTRUM 
und die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
findet in einem persönlichen Telefongespräch statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904 945 99-10 oder bundesweit kostenfrei unter 
0800 809 802 400.

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
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kostenfrei unter 0800 809 802 400oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904 945 99 10. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz.unter www.event.wfgsha.de oder E-Mail an 
schlebach@wfgsha.de. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich.

Für unsere Landwirte

Lehrfahrt an den Bodensee
Die Anbietergemeinschaft Urlaub auf dem Bauernhof in Hohen-
lohe-Franken e. V. lädt alle Interessierte ganz herzlich ein zu ihrer 
Lehrfahrt am Freitag, 28.04.2023 an den Bodensee.
Vormittags werden die Pfahlbauten in Unteruhldingen (mit 1-stün-
diger Führung) besichtigt. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
in Unteruhldingen (Selbstzahler) geht es nachmittags weiter auf 
die Insel Reichenau. Dort gibt es eine 2-stündige Führung mit dem 
Bus.
Zustiegsmöglichkeiten zum Bus sind um 7.30 Uhr am Park & Ride, 
Autobahnauffahrt Wolpertshausen und um 8.00 Uhr an der Kultura 
in Öhringen.
Rückkehr ca. 21.00 Uhr.
Die Kosten betragen für Mitglieder der Anbietergemeinschaft 50,- €, 
für Nichtmitglieder 60,- €. 
Anmeldung bis 21. April 2023 per E-Mail an liebesdorf-klingler@
gmx.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Gründonnerstag, 6. April 2023
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: 
Krabbelgruppe im Gemeindehaus
10.00 Uhr
Probe für das Osterspiel im Gemeindehaus
19.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit 
Abendmahl (Pfarrer Andreas Balko)
Opfer: Eigene Gemeinde

 20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Karfreitag, 7. April 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl (Pfarrer 

Andreas Balko), Opfer: Hoffnung für Osteuropa
Karsamstag, 8. April 2023
 10.00 Uhr Probe Osterspiel im Gemeindehaus
Ostersonntag, 9. April 2023
 8.00 Uhr Auferstehungsfeier Friedhof Frankenberg 
  (Posaunenchor und Pfarrer Andreas Balko) 
 8.30 Uhr Auferstehungsfeier Friedhof Oberrot 
  (Posaunenchor und Pfarrer Andreas Balko)
 9.30 Uhr Festgottesdienst 
  (Posaunenchor und Pfarrer Andreas Balko)
  Opfer: Eigene Gemeinde
Ostermontag, 10. April 2023
 9.30 Uhr Mitbring-Osterfrühstück im Gemeindehaus mit einem 

Osterspiel der Kinderkirche
  Opfer: Energetische Sanierung Gemeindehaus

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Osterferien je 
nach Absprache

Handarbeitstreff
Unser neuer Handarbeitstreff hat sich am 29. März mit großem 
Erfolg getroffen. In einem der nächsten Rottalboten veröffentlichen 
wir die nächsten Zusammenkünfte.

Gottesdienste auf Video und Telefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/vi-
deogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: 
www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer (07977) 3029990 kön-
nen Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko

Gottesdienste in der Karwoche
Am Abend des Gründonnerstags laden wir Sie herzlich ein zu 
einem Abendmahlsgottesdienst (Trauben-
saft und Wein zur Wahl und Einzelkelche). 
Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Am Karfreitag sind Sie herzlich willkommen 
zu einem Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft und Wein zur Wahl und Einzel-
kelche). Beginn ist um 9.30 Uhr. Die Hostien 
an beiden Abendmahlsgottesdiensten sind 
glutenfrei.

Opfer am Karfreitag
Nach dem Kollektenplan 2023 ist das Gottesdienstopfer am Kar-
freitag, 07. April 2023, für die gemeinsame Aktion von Landeskir-
che und Diakonie Württemberg „Hoffnung für Osteuropa“ emp-
fohlen. Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs:
Hoffnung für Osteuropa setzt seit 30 Jahren Zeichen der Hoff-
nung, in der Unterstützung von geflüchteten Menschen und ge-
sellschaftlichen Minderheiten oder von Menschen ohne Obdach 
und Einkommen, in der Pflege von kranken und gebrechlichen 
Menschen und in der Inklusion von Menschen mit Behinderung.
„Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher werden in 
der Liebe untereinander und zu jedermann, wie auch wir sie zu 
euch haben.“ (1. Thessalonicher 3,12).
Damit die Hoffnungs-Projekte unserer kirchlich-diakonischen 
Partner in den östlichen Nachbarländern weitergehen können, 
rufen die Evangelische Landeskirche und die Diakonie in Würt-
temberg zur Unterstützung von Hoffnung für Osteuropa auf.
Wir bitten um Ihre Fürbitte und danken herzlich für Ihre Gaben.
 Ernst-Wilhelm Gohl

Gottesdienste an Ostern
Für Ostern haben wir für Sie wieder ein reichhaltiges Gottes-
dienstprogramm vorbereitet.
Am Ostersonntag gestaltet der Posaunenchor zusammen mit 
Pfarrer Andreas Balko Auferstehungsfeiern auf den Friedhöfen. Im 
Anschluss findet in der Bonifatiuskirche ein Festgottesdienst statt, 
der von Pfarrer Andreas Balko und dem Posaunenchor gestaltet 
wird.
Am Ostermontag bieten wir einen Früh-
stücksgottesdienst im Gemeindehaus an. 
Dieses soll dieses Jahr ein Mitbring-Oster-
frühstück werden (s. n.). Dabei wirkt die Kin-
derkirche mit, die ein Osterspiel aufführt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!
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Ostersonntag 
 8.00 Uhr Friedhof Frankenberg Auferstehungsfeier
 8.30 Uhr Friedhof Oberrot Auferstehungsfeier
 9.30 Uhr Bonifatiuskirche Festgottesdienst
Ostermontag 
 9.30 Uhr Gemeindehaus Mitbring-Frühstücksgottesdienst

Mitbring-Osterfrühstück
Drei Jahre lang musste das Osterfrühstück aufgrund der Corona-
Pandemie ausfallen. Nun wagen wir dieses Jahr wieder einen 
Neustart - in neuer Form. 
Die Crew des Frauenfrühstücks hatte jahrzehntelang das Oster-
frühstück dankenswerterweise ausgerichtet, steht uns aber in 
dieser Form nicht mehr zur Verfügung. Deshalb planen wir das 
Osterfrühstück am Ostermontag als Mitbring-Frühstück. Sprich: 
Die Besucherinnen und Besucher werden freundlich gebeten, 
etwas zum Essen mitzubringen und mit anderen zu teilen. Auf 
diese Weise kann ein reichhaltiges Buffet zustande kommen, wie 
beim Gemeindeabend anlässlich der Visitation oder bei der Ver-
abschiedung von Cornelia Hägele. Da haben wir gute Erfahrun-
gen gemacht. Es war reichlich Gutes da zum Essen. Und auch, 
wer nichts mitgebracht hatte, wurde satt. 
Für Kaffee, Tee und andere Getränke 
sorgt unser Gemeindedienst, ebenso für 
eine Grundausstattung an Brot, Hefe- und 
Nusszopf, gefärbten Ostereiern sowie 
einer Wurst- und Käseplatte. Außerdem 
wird es ein kleines Osterspiel der Kinder-
kirche geben.
Wir freuen uns über Ihr/euer Kommen!

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat Urlaub von Dienstag, 11. bis Dienstag, 
18. April. Die Ansprechpartnerin für dringende Angelegenheiten 
wie Sterbefälle ist Pfarrerin Ursula Braxmaier aus Fichtenberg 
(07971-6588). Wir danken für Ihr Verständnis.

Geänderte Gottesdienstzeit am 16. April 2023
Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst am Sonntag, den 
16. April aufgrund des Urlaubs von Pfarrer Andreas Balko 
erst um 10.30 Uhr beginnt. Prädikantin Dorothee Leister aus 
Michelbach wird zunächst den Gottesdienst in Fichtenberg 
gestalten und kommt danach nach Oberrot.

FRAUEN UNTERWEGS in und um Oberrot
Wenn Sie Lust haben, in einer Gruppe von netten Frauen die 
Wege in und um Oberrot zu erkunden und gemeinsam zügig 
spazieren zu gehen, dann sind Sie hier genau richtig.
Vor jedem Spaziergang starten wir mit einem kurzen geistlichen 
Impuls.
Ab 19. April 2023 treffen wir uns jeden Mittwoch um 19.00 Uhr am 
ev. Gemeindehaus.

Kinderkirche Osterpause
Die Kinderkirche pausiert in den Osterferien und startet wieder 
am Sonntag, den 23. April 2023.

Altpapiersammlung in der Gemeinde Oberrot
Samstag, 22. April 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Verband Christlicher Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder (VCP) Oberrot bittet 
Sie wieder um Mithilfe bei der kom-

menden Altpapiersammlung. 
Bitte sammeln Sie mit und unterstützen Sie so auch in Zukunft die 
Jugendarbeit in der Gemeinde.

Die nächste Sammlung ist für den 7. Oktober 2023 geplant.

Bitte sammeln Sie für uns Ihr Altpapier (v. a. Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Kataloge, keine großen Mengen Kartonage) und stellen die-
ses gebündelt oder in Kartons gestapelt 
am Samstag, 22. April 2023 Uhr bis 9.00 Uhr 
gut sichtbar vor Ihr Haus an die Straße. Die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder werden die mit diesem Handzettel gekennzeichneten 
Pakete einsammeln. Bitte denken Sie daran, dass auch jüngere 
Kinder die Pakete tragen können.
Wir sammeln in allen Teilorten und Weilern! 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des VCP Oberrot
Fragen oder Papier wurde nicht abgeholt? 
Ansprechpartner: 
Bernd Zott, Mobiltelefon 0178/9169279

Evangelische Kirchengemeinde  
Großerlach/Grab 

Woche vom 6. bis zum 15. April 2023
„Christus spricht: Ich war tot, und sieh, ich bin le-
bendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.“  Offenbarung 
1,18

Donnerstag, 6. April 2023 - Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit heiligem 
Abendmahl im Kirchsaal Grab, Pfarrerin Ute von 

Brandenstein
Freitag, 7. April 2023 – Karfreitag
 10.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl in der Kirche 

Großerlach mit musikalischer Umrahmung des Kir-
chenchores, Pfarrerin Ute von Brandenstein

Sonntag, 9. April 2023 – Ostersonntag
 7.30 Uhr Auferstehungsandacht auf dem Friedhof Grab 

unter Mitwirkung des Musikvereins „Frischauf Grab“, 
Pfarrerin Ute von Brandenstein

Ca. 8.00 Uhr Osterfrühstück im Kirchsaal Grab 
  (vgl. Plakat nachstehend)
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Großerlach, Pfarrerin Ute 

von Brandenstein
Montag, 10. April 2023 – Ostermontag
 11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Kirche Grab
Dienstag, 11. April 2023
 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus
Kein Konfirmandenunterricht in den Ferien

Ein Tropfen Liebe
ist mehr als ein Ozean Verstand.         Blaise Pascal
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Vorschau:

Nachruf
Meine Zeit steht in deinen Händen.  Psalm 31,16

Die Kirchengemeinde Großerlach/Grab trauert um ihre Organis-
tin

Julia Kalmbach
Julia hat mit viel Liebe und großer Freude unsere Gottesdienste 
musikalisch begleitet.
Ihre große Musikalität haben wir sehr geschätzt.
Sie wird uns fehlen und wir werden sie dankbar in Erinnerung 
behalten.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Pfarrerin  2. Vorsitzender im Kirchengemeinderat
Ute v. Brandenstein  Heinz-Walter Hermann 

 
 
zum „Offenen Abend“ 

am Mittwoch, 19. April 2023 
um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Großerlach  

 
 
mit Sophie Staudenmaier  
          (angehende Psychologin) 
 
 

Thema: „Trotzphase bei Kindern“ 
Musikalische Umrahmung:  
Sophie Staudenmaier und Krishan Kittel 
 
Dauer: ca. 1 Stunde 
Eintritt frei, Spenden erwünscht 
 
 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Großerlach/Grab 

 

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon: 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, 
Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Telefon: 07903/2232 

Kirchenpfl ege: Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon: 07903/7828

Mesnerin Großerlach: Julia Rossijkina, Telefon: 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Telefon: 07192/900880

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 9. April 2023
10.00 Uhr Vortrag: „Bleibt stehen und seht, wie Jehova euch rettet“
Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der Grundlage von 
Jeremia 30,2 „Was die Bibel über ihren Autor verrät“
Mittwoch, 12. April 2023
19.00 Uhr Besprechung von 2. Chronika Kapitel 8-9. Kurzvorträge, 
Besprechungen und Videovorführungen, immer steht dabei die 
Bibel im Mittelpunkt.
Infos auf der Website jw.org
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Vereinsnachrichten

Aktive Seniorinnen und Senioren

Fußballclub Oberrot 
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig 
älter werden“

Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training - unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.
Wo? Sporthalle Oberrot
Wann?  Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gesundheitssport - sorgen Sie vor - machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen - schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Dorfgemeinschaft Frankenberg
Am 18.03.2023 fand unsere Hauptversammlung 
2023 statt.
Nach der Entlastung des alten Vorstandes durch 
Klaus Kübler erfolgten die Wahlen des Vorstandes. 
Als Mitglieder des Vorstandes wurden einstimmig 
gewählt bzw. bestätigt:

1. Vorsitzender: Christian Deuble
1. stellvertretender Vorsitzender: Karl Dieterich
2. stellvertretender Vorsitzender + Kassier: Mladen Klasic
Schriftführer: Ulrich Riedinger
Der Vorstand bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern für 
die Wahl, freut sich auf die kommenden Jahre und hofft auf ein 
erfolgreiches Maifest am 01.05.2023.

VdK-Ortsverband Rottal

Der VdK Rottal ist wieder vollständig.

Hintere Reihe: Kassierer Josef Rauscher, Frauenvertreterin 
Gerda Eymann, Beisitzer Jörg Enzenbach, Schriftführerin In-
geborg Kirchner
Vordere Reihe: Beisitzer Adolf Deimel + Eva Schulz, Revisor 
Johannes Reinhardt, 1. Vorsitzende Susanne Reinhuber.
Auf dem Bild fehlen der 2. Vorsitzende Martin Heugel und der 
Revisor Fritz Hägele.

Barrierefrei verreisen mit dem VdK
Auch in 2023 bietet das VdK-eigene Reisebüro „VdK Reisen“ 
wieder zwei komplett barrierefreie Reisen für alle Interessierten 
mit und ohne Behinderung – und unabhängig von einer VdK-Mit-
gliedschaft – an. In bewährter Kooperation mit „Müller Reisen“ 
(Bösingen) geht es – im auch für E-Rollstühle tauglichen Reisebus 
– vom 30. Mai bis 5. Juni an den Ossiacher See in Kärnten. Wer 
lieber im Herbst wegfahren will, kann vom 17. bis 22. September 
2023 auf Tour nach Thüringen. Bei beiden Reisen ist auch das 
tägliche Ausflugs- und Besichtigungsprogramm behindertenge-

recht und barrierefrei. Für Detailauskünfte steht „VdK Reisen“ in 
der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle des Sozialverbands VdK, 
Telefon (07 11) 6 19 56-82 oder -85, bereit. Unter www.vdk-reisen.de 
finden sich ebenfalls Informationen zu diesen und zu weiteren 
Reisen, außerdem in jeder VdK-Zeitung auf Seite 18.

Landfrauenverein Oberrot
Ostergruß
Wir wünschen allen Ober-

roter LandFrauen, unseren Fördermitglie-
dern sowie allen Freunden der LandFrau-
en, ein wunderschönes und gesegnetes 
Osterfest.
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
gemeinsamen Unternehmungen wie die 
anstehende Freitagswanderung sowie 
unser Vortrag „help- Wir helfen e.V.“

Seniorenclub
Unterhaltung und spannende Information 
zum Schutz vor Enkeltrick-Betrügern
Beim letzten Nachmittag des Seniorenclubs 
waren Jungs und Mädchen vom Kindergarten 
Regenbogen zu Gast und sangen Frühlings-
lieder.

Zu Gast war außerdem Sven Dressler, Polizeihauptkommissar 
aus Schwäbisch Hall. Er unterrichtete die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer über 
Tricks von Gaunern am Telefon.
„Gauner wissen, dass Senioren oft relativ 
wohlhabende Menschen sind, und ma-
chen sich dies zunutze“, wusste der Poli-
zist zu berichten. Sie suchen im Telefon-
buch nach alten Vornamen oder nach kurzen Telefonnummern, 
um ihre Opfer zu finden. Polizist Sven Dressler stellte die vier 
Haupttricks vor.

Enkeltrick
Hierbei erhält die Seniorin oder der Senior einen Anruf von einem 
vermeintlichen Enkel. Typisch dabei ist, dass der Anrufer seinen 
eigenen Namen nicht nennt. Die 
ältere Person fragt nach: „Bist du 
es, Jochen?“ Und dann weiß der 
Gauner, wie der Enkel heißt. Er 
täuscht dann eine Notlage vor und 
bittet um die Übergabe von Geld 
an einen Freund, den der Enkel 
vorbeischicke.

Falscher Polizeibeamter
Hier spielen Gauner mit der Angst, Einbrecher würden kommen. 
Das Telefon klingelt, am Apparat ist ein vermeintlicher Polizeibe-
amter. Der Polizist erkundigt sich, ob Wertsachen in der Wohnung 
seien. Er sagt, man müsse diese vor Räubern in Sicherheit brin-
gen bzw. Spuren sichern. Gleich würde deshalb ein Beamter 
vorbeikommen, um die Wertsachen in Empfang zu nehmen. Sven 
Dressel rät: „Seien Sie misstrauisch! Gesundes Misstrauen ist 
nicht unhöflich. Sprechen Sie am Telefon niemals über ihre per-
sönlichen und finanziellen Verhältnisse!“ und er fügt hinzu: „Über-
geben sie niemals Geld oder Wertgegenstände an vermeintliche 
Polizisten. Die Polizei verwahrt kein Geld oder Wertgegenstände 
für Sie.“ Oft lassen die Anrufer die Nummer 110 auf dem Telefon-
display anzeigen. Dies soll vorspiegeln, dass man mit einem 
echten Polizisten spricht. Sven Dressel versichert jedoch: „Die 
Polizei wird Sie niemals von der Notrufnummer 110 aus anrufen.“ 
Und er rät: „Drücken Sie niemals die Rückruftaste oder die Wahl-
wiederholungstaste bei einem Gespräch mit einem vermeintlichen 
Polizeibeamten. Wählen Sie die Nummer 110 oder die Nummer 
0791-4000 (Polizei Schwäbisch Hall), um nachzufragen.

Schockanrufe
Hierbei rufen die Gauner an und geben sich z.B. als Mitarbeiter 
eines Krankenhauses oder Amtspersonen aus und überbringen 
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eine schlimme Nachricht. Sie bitten um Geld, um die vermeintliche 
Notlage eines Angehörigen abzuwenden. Die Gefahr, auf solche 
Anrufe hereinzufallen, ist sehr groß, denn der Angerufene kann 
aus Sorge kaum mehr klar denken.
Sven Dressel berichtete: Sogar der auf dem Fernsehen berühm-
te Kriminologe Christian Pfeiffer ist um ein Haar auf diese Masche 
hereingefallen. Die Täter hätten sich als Polizisten ausgegeben. 
Seine Tochter sei in einen Autounfall mit einem Kind verwickelt 
gewesen und benötige 55.000 Euro als Kaution, um einem Haft-
befehl zu entgehen. Geschickt hätten die Betrüger einen realisti-
schen Anruf vorgetäuscht. Sogar den Namen der Tochter und die 
Farbe ihres Autos hätten sie genannt und den Kriminologen so 
dazu bewegt, Kontakt mit seiner Bank aufzunehmen. Der Betrug 
sei nur aufgeflogen, weil Pfeiffer nach technischen Problemen die 
echte Polizei in Hannover anrief, um einen erneuten Kontakt her-
zustellen. Der Polizeibeamte Dressel ist überzeugt: „Auf den Trick 
kann jeder hereinfallen, der tiefe emotionale Bindungen zu ande-
ren Personen hat!“

Fingierte WhatsApp-Nachrichten oder SMS-Nachrichten
Hierbei erhält man eine Nachricht mit der Anrede „Papa“, „Mama“, 
„Oma“ oder „Opa“ mit der Mitteilung, das vermeintliche Kind oder 
Enkelkind habe eine neue Mobilfunknummer. Man solle die Num-
mer aktualisieren. Wenn man dies tut, kommuniziert der Trickbe-
trüger fortan mit einem unter der Identität des Kindes oder Enkel-
kindes. Im Fortgang der Unterhaltung wird ein finanzielles Problem 
vorgetäuscht, bei dem man um Hilfe gebeten wird. Der Betrag 
solle dann möglichst schnell irgendwohin überwiesen werden. Die 
beste Antwort auf eine solche Nachricht ist keine Antwort. Man 
kann die angehörige Person auch anderweitig kontaktieren und 
z.B. am Telefon nachfragen.
Sven Dressel rät in allen Fällen zu einem gesunden Misstrauen. 
Wenn man glaubt, Opfer eines Betrugs geworden zu sein, sollte 
man sich sofort an die örtliche Polizeidienststelle wenden und 
Anzeige erstatten.
Manfred Zintel sorgte nach diesem spannenden Vortrag mit Ak-
kordeon und Gesang für die musikalische Unterhaltung.

Aus den umliegenden Gemeinden

Gartenfreunde Großerlach und Umgebung
Ostern

Kommt das kleine Osterhäschen,
stupst dich an mit seinem Näschen,

stellt sich auf die Hinterfüße
und sagt dir liebe Ostergrüße. 

Die Gartenfreunde Großerlach und Umgebung e.V.
wünschen euch ein frohes Osterfest.

Was sonst noch interessiert

Kreatives Kochen mit frischen Lebensmitteln 
und Resten
In diesem Seminar werden – aus allem was rumliegt kreative Ge-
richte zubereitet. Sie werden erkennen, dass nachhaltige Ernäh-
rung im Alltag bei Planung, Einkauf, Zubereitung und Abfallver-
meidung möglich ist und das Klima schont. 
Das Landratsamt Schwäbisch Hall – Landwirtschaftsamt in Ils-
hofen lädt alle Interessierten zu dem Workshop „Achtsam essen 
– restlos glücklich“ ein. 
Der Workshop findet am 
Dienstag, 25. April 2023 ab 14.00 Uhr 
im Landwirtschaftsamt Ilshofen, Schulküche statt. 
Referentin ist Doris Markert-Kaske.
Anmeldungen bis 21. April unter 07904/7007-0

Waldbegegnungen
Workshop Hilfsfalkner 
Mittwoch, 12. und Donnerstag, 13. April 
jeweils 10.00 – 16.00 Uhr

Langeweile in den Ferien? Nicht bei uns!
In Kleingruppen von 5 Schülern bieten wir unseren Workshop 
„Hilfsfalkner“ in den Osterferien an. Altersgerecht vermitteln wir 
Wissenswertes über unsere Tiere, deren Schutzbedürfnis und 
unsere Arbeit. Hautnah können die Schüler unsere Vögel erleben 
und selbst beim Training mithelfen. Zu unserem abwechslungs-
reichen Programm gehören auch Aktionen und Spiele rund um 
die Natur. Jeder Teilnehmer bekommt eine Urkunde und eine 
kleine Überraschung.
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche zw. 6 -16 Jahre, max. 5 Pers. 
Treffpunkt:  Bielriet-Falknerei, 
  Wolpertshausen-Cröffelbach an der L 2218
Kosten:  100,- € pro Person
Leitung:  Ute Kugler
Anmeldung: In der Falknerei per Tel. unter 0162/4313584
  oder per Mail kugler@bielriet-falknerei.de
Sonstiges: Gutes Schuhwerk, Ersatzkleidung und Kopf-
  bedeckung mitbringen. Getränke stehen zur
  Verfügung, mittags essen wir gemeinsam.

Ausspannen mit Eulen

Montag, 17. April, 16.00 - 17.00 Uhr
Der stressige Alltag hat Sie fest im Griff und Sie brauchen drin-
gend eine Auszeit? 
Dann lassen Sie sich von unseren Eulen beim Entspannen helfen. 
Tauchen Sie auf unserer Insel ein in die vielfältigen Eindrücke der 
Natur. Lauschen Sie dem Plätschern des Baches und den Rufen 
unserer Vögel. Mit dabei ist eine unserer Eulen auf Ihrem Arm, die 
Sie so hautnah erleben und spüren können. Die magische At-
mosphäre, während Sie dem Steinkauz vorsichtig näher kommen 
oder es sich der Uhu bei Ihnen gemütlich macht, bringt Entspan-
nung und innere Ruhe.
Zielgruppe:  Erwachsene, max. 5 Personen 
Treffpunkt: Bielriet-Falknerei, 
  Wolpertshausen-Cröffelbach an der L 2218
Kosten:  20,- € pro Person 
Leitung:  Ute Kugler
Anmeldung:  In der Falknerei per Tel. unter 0162/4313584
  oder per Mail kugler@bielriet-falknerei.de
Sonstiges: Sie sollten der Witterung angepasste 
  Kleidung und gutes Schuhwerk tragen.
  Die Anmeldungen erfolgen über die Bielriet-   
  Falknerei.

Waldbaden für Kinder und Jugendliche
Der Wald bietet wie kein anderer Lebensraum die Möglichkeit, 
Stresshormone und Ängste abzubauen, die Gesundheit und 
Selbstheilungskräfte zu stärken und das Körper- und Selbstbe-
wusstsein zu fördern. 
Wie durch spezielle Übungen und Elemente des Waldbadens 
diese heilsamen Wirkungen erzielt werden können, wird im Ein-
stiegsseminar „Waldbaden“ aufgezeigt und kann von den Teil-
nehmenden zum Teil selbst in der Praxis erprobt werden.
Durch die Vermittlung von Hintergrundwissen, Theorie und prak-
tischen Übungen bekommen die Teilnehmenden das Rüstzeug, 
um mit Kindern und Jugendlichen einen bereichernden Wald(ba-
de)tag durchführen zu können.
Inhalte: 
• Warum der Wald uns so gut tut: „Shinrin Yoku“ - mehr als ein 

Trend.
• Warum Waldbaden für Kinder und Jugendliche?
• Wirkung von Entspannung in der Natur
• Stressbewältigung 
• Was Waldbaden nicht ist 
• Praxis Waldbaden
Termin:  Donnerstag, 27. April, 9.00 – 15.00 Uhr
Kosten:  109,- € (incl. Material und Skript)
Leitung:  Cinzia Faraci 
Treffpunkt: Streitwald 22, Kirchberg/Jagst



Wenn es dunkel wird ...
Waldpädagogik mit Jugendlichen/Erwachsenen bei Nacht
Bei Nacht im Wald unterwegs zu sein, ist für die meisten von uns 
eine ungewohnte Erfahrung und kann zu einem ganz besonderen 
abenteuerlichen Erlebnis werden. Am Lagerfeuer starten wir und 
begeben uns von dort in den nächtlichen Wald, wo wir bei wald-
pädagogischen Spielen und Aktionen auf besondere Weise un-
sere Sinne erfahren wollen.
Termin:  Freitag, 28. April von 18.00 – 22.00 Uhr
Kosten:  59,- € (incl. Material und umfangreichem   
  Skript)
Leitung:  Ulrike Nowak 
Treffpunkt:  Saatschulhütte im Einkornwald 
Die Anmeldungen erfolgen über das Anmeldeformular per Mail, 
Post oder Fax. Das Anmeldeformular fi nden Sie online auf der 
Homepage des Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRAS-
HA.de / Forstamt / Waldpädagogik / Waldbegegnungen.
Reservierungen können auch telefonisch unter 0791/755-7877 
erfolgen.

Naturschutz ohne Grenzen 

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Bitte, denken Sie daran …
...  uns alle Bilder und Grafiken, die im Mitteilungsblatt 

abgedruckt werden sollen, als 
separaten Dateianhang
 zu übermitteln, da sonst eine einwandfreie 

Wiedergabe im Druck bzw. eine Veröffentlichung 
nicht 

 gewährleistet werden kann. Vielen Dank!

Ihr Krieger-Verlag

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 
hier im Mitteilungsblatt!

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 

Aktuelle Aktuelle 
Informationen 
Informationen 

Hunger ist das Letzte.
Wir haben die Chance,
etwas dagegen zu tun.
Jetzt spenden!
www.savethechildren.de

Solarreinigung Süddeutschland GbR
mehr Ertrag durch saubere Module

www.solarreinigung-sueddeutschland.de
Mohrenstraße 2, 74523 Schwäbisch Hall

Tel. 0791/49 39 50 86 oder Mobil 0176/73 20 50 49

Unser Traum - entspannt wohnen:
Ehepaar, Mitte 60

sucht kleines Haus
am Ortsrand oder Alleinlage zu mieten
oder zu kaufen.

Telefon 0 76 22/67 21 38


